
 

Malerweg Teil 7 
 
meine Bewertung: 

 
Dauer: 
7.0 Stunden 
Entfernung: 
15.5 Kilometer 
 
Höhenunterschied: 
683 Meter 
empfohlene Karte: 
Große Karte der 
Sächsischen Schweiz 
Wandergebiet:
Steine  

 

Beschreibung: 
Auch der vorletzte Teil des Malerwegs beginnt ungefähr dort, wo der 6.Teil aufgehört 
hat, in Gohrisch. Da wir diesen Teil des Malerweges in Gohrisch starten und nicht 
irgendwo dort zwischen Wald und Feld, wo die 6. und 7. Etappe offiziell aneinander-
stoßen, muss erstmal ein Stückchen von Gohrisch bis zum eigentlichen Malerweg 
gefunden werden. Hier schlagen wir vor, vom Ortszentrum in Richtung Königstein 
und dann auf der Straße nach Pfaffendorf zu wandern. Nach ungefähr 400 Metern 

auf der Pfaffendorfer Straße erreicht man die Wanderwegmarkierung 
gelber Strich  und ihr folgt man nach links aus dem Dorf heraus. 
Der Weg sieht sehr schön aus, da links und rechts eine Reihe Bäume 
steht und dadurch eine sehr schöne Allee entstanden ist. Kurz vor 
dem Waldrand befindet sich auf der rechten Wegseite eine 
Friedenslinde aus dem Jahre 1871. Am Waldrand erreicht man dann 
auch die Wanderwegmarkierung des Malerwegs wieder. Außerdem 
ist der Weg mit dem gelben Punkt  markiert. Diesem Weg folgt man 
nach rechts am Waldrand entlang. Er verläuft in einem Bogen wieder 

zur Ortschaft Gohrisch zurück. Man hätte also auch einfach die Pfaffendorfer Straße 
ein Stück von 600 Metern weiter wandern können, aber dann hätte man die schöne 
Aussicht auf die Festung Königstein verpasst. So erreicht man die Straße wieder und 
wandert ein kleines Stück (ca. 100 Meter) bergabwärts, bis nach 
rechts ein Weg abzweigt. Der Weg führt auf der Rückseite von ein 
paar riesigen Gärten vorbei und erst auf den letzten paar Metern geht 
es etwas steiler den Hang hinunter in die Ortschaft Pfaffendorf. Kurz 
vor der Ortschaft verlässt die gelbe Wanderwegmarkierung den Ma-
lerweg und es geht nur noch mit dem Malerwegzeichen nach Pfaffen-
dorf rein, um dann gleich gegenüber wieder zum Pfaffenstein aufzusteigen. Hinter 
dem letzten Haus ist der Wanderweg zusätzlich zum Malerwegzeichen mit dem grü-
nen Punkt  markiert. Der Malerweg führt direkt über den Pfaffenstein hinweg. Der 
Aufstieg geht über den steilen Einschnitt am Nadelöhr hoch und in der Mitte des Fel-
sens wieder herunter. Hier empfehlen wir aber unbedingt, oben noch zum südlichen 
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Ende des Pfaffensteins zu gehen, da dort die Barbarine steht. Diese Felsnadel ist 
schon was wirklich Besonderes und auch auf einigen Gemälden abgebildet. 
Der Abstieg vom Pfaffenstein ist ganz angenehm und am Fuße des Felsens geht es 
dann in die Richtung des Quirls weiter. Außer der Malerwegmarkierung ist hier der 
Weg mit dem roten Punkt  markiert. Seltsamerweise wird der Malerweg um den 
Quirl im Uhrzeigersinn herum geführt, aber vermutlich haben sich die Planer des 
Weges gedacht, dass man sich die zusätzlichen 40 Höhenmeter über den Quirl drü-
ber sparen kann, da sich von dem Felsen keine sonderlich erwähnenswerte Aussicht 
bietet. Der Weg führt ¾ um den Felsen immer am Felsfuß entlang, um dann unge-
fähr am Diebskeller in Richtung Königstein abzubiegen. Der Malerweg geht noch ein 
Stückchen über den rot markierten Wanderweg und dann ist er nur noch mit der Ma-

lerwegmarkierung gekennzeichnet. Gleich am Sportplatz war uns ir-
gendwie die Streckenführung verloren gekommen. Auf 
jeden Fall geht der Weg einmal um den Sportplatz 
drum herum, um dann nach links in die Ortschaft ab-
zubiegen. Die Wanderung erreicht mal wieder die 
Straße zwischen Königstein und Pfaffendorf. Auf die-

ser Straße geht es nur 100 Meter bergab, bis nach rechts ein unauf-
fälliges Sträßchen abbiegt. Für eine Straße geht es schon ziemlich 
steil bergab, aber für Wanderer ist sie sehr angenehm zu gehen. Au-
tofahrer sind keine, bzw. nur Anwohner, anzutreffen. Links und rechts 
stehen wirklich sehr schöne Häuser, die entweder gerade saniert werden oder mit 
Liebe zum Detail saniert worden sind. Auf der ganzen Straße sind nur noch zwei 
Ruinen zu sehen, wobei ich selber auch keinem der Gebäude noch eine Chance ein-

räumen würde. Beide sind in einem üblen Zustand. Die Straße endet 
an der historischen Postsäule in Königstein. 
Der Malerweg führt durch die Stadt Königstein in Richtung der Kirche. 
Gegenüber der Kirchenpforte beginnt dann der kleine Pfad, der zur 
Festung Königstein hochführt. Nach wenigen Metern bietet sich ein 
schöner Platz an, um Rast zu machen und die Aussicht über die Stadt 

zu genießen. Besonders schön ist der Blick über die Stadt hinweg in das Elbetal. Der 
Aufstieg ist schon relativ anstrengend, da doch einige Höhenmeter (ungefähr 170) 
absolviert werden müssen. Aber zum Glück sind es nur wenige Stufen. Der Aufstieg 
ist mit dem blauen Strich  markiert. Der Malerweg kommt von der Rückseite an die 
Festung Königstein und erreicht die Festung am großen Busparkplatz. Hier bietet 
sich ein Ausflug auf die Festung an. Um auf die Festung hoch zu kommen, gibt es 
zwei Wege. Der erste Weg ist der Aufstieg durch die Dunkle Appareille. Das ist natür-
lich der Weg für Malerwegwanderer. Der zweite Weg auf die Festung hoch ist mit 
dem Panoramaaufzug. Das ist nur für Fußkranke und Touristen. Und jetzt kommt’s: 
Die letzten zwei Male bin ich natürlich auch super faul gewesen und einmal mit dem 
Panorama- und ein zweites Mal mit dem Lastenaufzug hochgefahren. Soviel zum 
empfohlenen Aufstieg für Wanderer. Trotzdem sollte man sich die Festung nicht ent-
gehen lassen. Außer, dass sie eine ganze Menge interessante geschichtliche Sa-
chen bietet, ist sie für den Malerweg relativ wichtig, da die Festung ziemlich häufig 
gemalt worden ist. 
Nach der Festung Königstein kommt eine der seltsamsten Streckenführungen des 
ganzen Malerwegs. Wobei ich diese seltsamen Schlenker wirklich nicht unbedingt 
schlecht finde. Man kann deutlich sehen, dass sich die Wegplaner des Malerwegs 
gleich eine ganze Ansammlung Gedanken gemacht und was ganz Ordentliches 
draus gemacht haben. Als erstes geht der Malerweg auf dem schon bekannten roten 
Punkt  in die Richtung der Alten Festungsstraße. Nachdem man diesen uralten 
Weg erreicht hat, verlässt man den rot markierten Weg und wandert nach links nur 
dem Malerwegzeichen hinterher. Kurz vor der Bundesstraße zwischen Struppen und 
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Königstein biegt der Weg nach links ab und verläuft parallel zur Bundesstraße. Kurz 
vor dem riesigen Parkplatz der Festung unterquert man die Bundesstraße B172 
durch einen Fußgängertunnel und drüben auf der anderen Seite geht es dann wieder 
parallel zur Straße zurück. Ab der Unterführung ist der Weg mal wieder mit dem ro-
ten Punkt  markiert, dem man aber auch nur bis zur nächsten Straße folgt. Hier 
geht der Malerweg sehr geschickt gegenüber auf einem Waldweg bis runter nach 
Thürmsdorf. Der Weg ist hier mit dem gelben Strich  markiert. Der Malerweg führt 

einmal quer durch die ganze Ortschaft. Für mich war vollkommen ü-
berraschend, das Schloss Thürmsdorf zu finden. Dass 
so eine Miniortschaft ein Schloss besitzt, das aber 
dann in einem solchen Dornröschenschlaf liegt, hat 
mich wirklich verwundert. Anscheinend werden hier 
irgendwelche Ritterspiele aufgeführt, zumindest sahen 

einige Aufbauten und Stände danach aus. Der Malerweg führt hinter 
dem Schloss aus Thürmsdorf heraus und es geht über die Ebene oberhalb der Elbe 
in die Richtung der Ortschaft Weißig. Am Ortsausgang von Thürmsdorf befindet sich 
noch vollkommen versteckt am Elbehang das Mausoleum. Das Gebäude selber ist 
nicht so richtig aufregend, da es vollkommen verschlossen ist und man keinerlei Blick 
hineinwerfen kann, aber gleich daneben befindet sich eine sehr schöne Aussicht run-
ter ins Elbetal. Ich kann mir sehr gut vorstellen, dass mehrere Bilder von der Festung 
Königstein hier entstanden sind. Es geht wieder zurück auf den markierten Wander-
weg und das letzte Teilstück der 7. Etappe des Malerwegs geht bis nach Weißig. 
Zwischendurch kann man noch eine kleine Rast an den Eulensteinen einlegen. 

 
Mit dem Erreichen der Ortschaft Weißig ist die vorletzte Etappe des Malerwegs ge-
schafft und jetzt geht es natürlich noch zum letzten Abschnitt weiter. 
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Details zur Wanderung Malerweg Teil 7
 
Kurzbeschreibung:
Aus dem Kurort Gohrisch geht es rüber auf den Paffenstein. Als Nächstes wird der 
Quirl umrundet und danach die Festung Königstein besucht. Über die Ortschaft 
Thürmsdorf wird das Ende dieser Etappe in Weißig erreicht. 
 
Bewertung

 
Diese Wanderung gehört zu meinen Lieblingsrunden und kann nur noch begrenzt 
verbessert werden. 
 
Dauer der 
Wanderung: 

Länge der 
Wanderung: 

Wandergebiet: Hochwassergefahr 

7.0 Stunden 15.5 Kilometer Steine Anreise und 
Wanderstrecke nicht 
Hochwassergefährdet

 
 

Anreise:
öffentliche Park-
plätze: 

Parkplatzgebühren: Parkplatzgebühr für 
die Wanderung: 

Empfohlener 
Parkplatz 

Oh wie schön, hier 
darf man kostenlos 
parken. 

Gohrisch Ortsmitte  

Anfahrt aus der Richtung Bad Schandau (Markplatz): 
Von Bad Schandau über die Elbebrücke und ungefähr 300 Meter hinter der Brücke 
geht es nach links in die Richtung Gohrisch. Man fährt über eine steilere Waldstraße 
und eine Serpentine der Berg nach Gohrisch hoch. Im Zentrum von Gohrisch liegt der 
Parkplatz auf der linken Seite (gegenüber der Sparkasse). 
Fahrzeit bis zum Parkplatz (ohne Behin-
derung): 

Ungefähre Entfernung: 

6 Minuten 5 Kilometer 
Anfahrt aus der Richtung Pirna (unterhalb der neuen Elbebrücke): 
Über die B172 bis nach Königstein. Hinter der ganz schmalen Stelle in Königstein, 
geht nach rechts die Straße in Richtung Gohrisch hoch. Im Zentrum von Gohrisch 
liegt der Parkplatz auf der linken Seite (gegenüber der Sparkasse). 
Fahrzeit bis zum Parkplatz (ohne Behin-
derung): 

Ungefähre Entfernung: 

18 Minuten 18 Kilometer 
öffentlicher Nahverkehr: 
Bus 
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Untergrund:
Pfad: Wanderweg: Forstweg: Asphaltiert: Nutzung von 

Fahrstraße: 
> 1 Kilometer     

 

Höhenunterschied:
Aufstiegeshöhenmeter: 

683 Meter 

Maximale Höhe: 

413 Meter 

Minimale Höhe: 

128 Meter 

normaler 
Auf-/Abstieg: 

Treppen: Hühnerlei-
ter: 

Leiter: Klammern: Klettern: 

      
 

Orientierung:
Karten vor Ort: empfohlene Karte:

Kartenname: Große Karte der Sächsischen 
Schweiz 

 
Maßstab: 1 : 30.000 Wegkennzeichnung: 
Verlag: Rolf Böhm Kartographischer Verlag 
ISBN: 978-3-910181-09-0 eigene Markierung 
Auflage: 11. Auflage 2006 

 

Landschaft:
Wald: Wiesen: Felder: Felsen: bewohntes 

Gebiet: 
 Besondere Att-

raktionen am 
Wege: 

       
kurze Beschreibung der besonderen Attraktion: 
Ganz besonders sticht auf dieser Wanderung die Festung Königstein hervor. 
 

Pausenmöglichkeiten
Art der besten Pausenmöglichkeit: Rastplatz mit Aussicht 
Einkehrmöglichkeiten auf dem Weg: Auf dem Pfaffenstein und im Zentrum von 

Königstein befinden sich Gaststätten. 
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Anzahl andere Wanderer/Touristen
ein paar Wanderer 
 
Hundegeeignet
Tragen über Gitterrost/Hühnerleiter 
 
Kindergeeignet
Nein, da zu lang 
 
Besonderheiten
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